
Es lohnt sich, Mitglied zu werdenGute Gründe, Mitglied zu werden

• freier Eintritt mit drei Familien-
angehörigen

• ein Museumsführer und ein Pin
als Geschenk

• Einladungen zu Sonderveran-
staltungen

• laufende Informationen über
Aktivitäten des Fördervereins und
des Museums der Brotkultur

• Jahresgabe
• kostenlose Nutzung der

umfangreichen Bibliothek
• günstiger Erwerb von Sammler-

stücken aus Beständen des
Museums der Brotkultur

• ermäßigte Gruppenführungen
(nach Absprache)

• freier Eintritt zu Veranstaltun-
gen, Vorträgen, Ausstellungen

• neue Postkarten (kostenlos)
• für Firmen/Institutionen:

Material aus Museumsbeständen
für Werbezwecke (leihweise bzw.
als Druckvorlage)

• Förderbeitrag ist steuerlich ab-
setzbar

Werden Sie Mitglied!

Förderverein

‘Museum der Brotkultur

gegr. 1955’ e.V.

im Salzstadel, 89073 Ulm

Telefon:   07 31-6 99 55

Im Internet erreichen Sie uns

übrigens unter:

www.museum-brotkultur.de/foerderverein
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Das Museum Der Förderverein stellt sich vor

Das Museum der Brotkultur mit
seiner weltweit einmaligen
Sammlung wurde 1955 von der
Familie Eiselen gegründet. Sie
hat das Museum seitdem mit
erheblichem finanziellem und
persönlichem Engagement
ergänzt und gefördert. Seit 1991
ist die von der Familie Eiselen
ins Leben gerufene gleichnamige
Stiftung Trägerin des Museums
der Brotkultur.

Hauptanliegen
• Die Wertschätzung des Brotes

zu erhalten und zu fördern.
• Die Bedeutung des Bäcker-

handwerks in der Öffentlichkeit
zu fördern und zu stärken

• Erweiterung des Wissens um
die Geschichte des Brotes
und seine Bedeutung für den
Menschen

• Auf die kritische Welter-
nährungslage hinzuweisen

Das Museum der Brotkultur ist
bei seinen vielfältigen
Tätigkeiten auf Unterstützung
angewiesen. Dazu trägt der
Förderverein seit 1991 bei.

Als Mitglied gehören Sie zu den
Förderern und Freunden des
Museums der Brotkultur. Sie
befinden sich damit in guter
Gesellschaft mit vielen anderen
Menschen aus Wirtschaft,
Kultur und öffentlichem Leben,
die sich für die Ziele des
Museums engagieren und für
diese gute Sache einsetzen.

Als Mitglied fördern Sie
• die vielfältigen Aktivitäten des

Museums
• seine Ausstellungstätigkeiten

(mehrere Sonderausstellungen
pro Jahr)

• das weitere Sammeln,
Dokumentieren und Darstellen
der Natur-, Technik-, Kultur-
und Sozialgeschichte des Brotes

• seine umfangreiche Bibliothek
(über 5.000 Bände)

• die Durchführung von
allgemeinen und speziellen
(auch fremd-sprachigen)
Führungen durch das Museum

• Aktionen und Aktivitäten für
Groß und Klein

• nicht zuletzt sein Engagement
gegen den Hunger in der Welt

Schnitter mit Sichel,

Porzellan bemalt,

Frankenthal 1780,

Gabe des Förder-

vereins 1999

Daubenkrug mit

Bäckeremblem,

Gabe des Förder-

vereins 1998

Bahrtuchemblem

Bäckerzunft, 1654,

Gabe des Förder-

vereins 2001

✂

Hierdurch erkläre ich meinen Beitritt zum Förderverein

‘Museum der Brotkultur gegr. 1955‘ e.V.

Ihr Förderbeitrag für den Förderverein des Museums der

Brotkultur ist steuerlich abzugsfähig.


